
Bewerbung für das 

Landesratspräsidium 

 

 
Liebe Genossinnen und Genossen, 

 

unsere Partei DIE LINKE steht vor großen Umbrüchen und 

Herausforderungen. Mit steigenden Mitgliederzahlen, 

zunehmender Verankerung vor Ort in den Kommunen, sowie 

der größten Landesgruppe innerhalb der Bundestagsfraktion 

kommt unserem Landesverband NRW innerhalb der Partei 

eine große Bedeutung zu. Dieser Verantwortung müssen wir 

gerecht werden. Das bedeutet für mich, dass wir daran 

arbeiten die Partei weiter zu stabilisieren und mit den 

Menschen vor Ort gegen Ungerechtigkeit, 

Umweltzerstörung und Krieg kämpfen. Die gesellschaftlichen 

Diskurse werden zur Zeit stark von rassistischen und 

nationalistischen Kräften geprägt. Dazu müssen wir einen 

starken Gegenpol bilden. Es muss uns gelingen, dem Schüren 

von Ängsten durch rechte und neoliberale Kräfte eine 

positive Vision der Gesellschaft entgegenzusetzen. Einer 

Gesellschaft der Gerechtigkeit, der Solidarität und des 

Friedens.  

 

Um diese großen Aufgabe bewältigen zu können brauchen 

wir klare und handlungsfähige Strukturen. Dazu gehört auch 

der Landesrat. Gerne möchte ich meine Erfahrungen und 

Stärken in eurem Auftrag in die Arbeit des neuen 

Landesratspräsidiums einbringen. Im Rahmen meiner Arbeit 

im Kreisvorstand und in der Kommunalpolitik leite und 

moderiere ich regelmäßig Sitzungen und Veranstaltungen 

unterschiedlichster Größenordnung. Dabei sind mir zwei 

Dinge besonders wichtig. Zum einen der respektvolle 

Umgang miteinander, wenn unterschiedlichste Meinungen 

aufeinander prallen und zum anderen eine gewisse 

Effektivität in der Sitzungsleitung, damit am Ende des Tages 

auch Ergebnisse erreicht werden. Beides ist unverzichtbar, 

wenn wir GEMEINSAM an der Umsetzung unserer Ideen zur 

Veränderung der Gesellschaft arbeiten wollen. Auch die 

Strukturen und Regularien der Partei sind mir durch meine 

mittlerweile siebenjärige Aktivität gut vertraut.  

 

Meine sonstigen Mitgliedschaften:  

 

 Antikapitalistische Linke 

 Bündnis für gerechten Welthandel Kreis Herford 

 Bündnis gegen Rechts Kreis Herford 

 ver.di 

  

 

Fabian Stoffel 

DIE LINKE. KV Herford 

 

 geboren am 30.08.1995 

 

 seit 2015 Studium der 

Sozialwissenschaften und 

Politikwissenschaft an der 

Uni Bielefeld 

 

Parteilaufbahn: 

 2011 Eintritt in Linksjugend 

['solid] 

 2012 Eintritt in DIE LINKE 

 seit 2012 (mit kurzer 

Unterbrechung) Mitglied im 

Kreisvorstand DIE LINKE. 

Herford in verschiedenen 

Funktionen, zur Zeit 

Kreissprecher 

 seit 2014 

Fraktionsvorsitzender der 

Linksfraktion im Kreistag 

Herford 

 2017 Direktkandidat zur 

Bundestagswahl im Wahlkreis 

133 Herford - Minden-

Lübbecke II 

 


